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Friedensvertrag von Brest-Litowsk vom
3. März 1918, Artikel 2

"Die vertragschließenden Teile werden jede Agitation oder Propaganda

gegen die Regierung oder die Staats- und Heereseinrichtungen des

anderen Teiles unterlassen. Die Verpflichtung gilt, soweit sie Rußland

obliegt, auch für die von den Mächten des Vierbundes besetzten

Gebiete."

Quellen:

Friedensvertrag von Brest-Litowsk. Deutscher Vertragstext, in: www.dhm.de
(Letzter Zugriff am: 14.05.2012).
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